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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag Art der Veranstaltung / Ort Uhrzeit
Fr., 10.9. Rest- und Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr
Sa., 11.9. Babybasar abgesagt
So., 12.9. Tag des offenen Denkmals
Di., 14.9. Umweltmobil in Oberrot / 
 Parkplatz Sportplatz 12.45 bis 14.15 Uhr
So., 19.9. Forelle to go, Fischereiverein / 
 an der Kulturhalle 11.00 bis 16.00 Uhr
Mo., 20.9. öffentliche Sitzung des Gemeinderats / Kulturhalle
Di., 21.9. öffentliche Sitzung des Gemeinderats / Kulturhalle
Do., 23.9. Wahlhelferschulung / Kulturhalle 18.30 Uhr
Fr., 24.9. Rest- u. Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr
So., 26.9. Bundestagswahl 8.00 bis 18.00 Uhr

Sperrung aufgrund von Bauarbeiten  
in der Kaffeebergstraße

Vom 13. bis 30. September 2021 erfolgt eine Deckensanierung in 
der Kaffeebergstraße ab Hausnummer 39 bis zum Ortsende. Des-
halb ist in diesem Bereich eine Vollsperrung erforderlich. 

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung 
Das Rathaus ist zu folgenden Sprechzeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch 
 von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag  von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und  von 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Das heißt, Besucher des Rathauses können ihre An-
gelegenheiten wieder ohne vorherige Terminverein-
barung erledigen. Für alle Besucher des Rathauses 
besteht weiterhin die Pflicht eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir auch 
weiterhin Termine zu vereinbaren:
Bürgeramt:  Tel. 07977/74-22 und 74-23
Standesamt:  Tel. 07977/74-25
Friedhofsamt:  Tel. 07977/74-21
Gemeindekasse:  Tel. 07977/74-31 und 74-36
Rathaus Zentrale:  Tel. 07977/74-0 

Für zeitintensive Angelegenheiten wie z. B. Renten-
antrag, Anmeldung Eheschließung etc. ist eine Termin-
absprache weiterhin erforderlich. Vereinbarte Termine 
werden vorrangig behandelt. Bitte haben Sie Verständ-
nis für diese Maßnahme.

Für Ihre Mitwirkung herzlichen Dank.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum Schwä-
bisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
und von der Notfallpraxis Crailsheim, Am Klinikum Crails-
heim, Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 

Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu erreichen 
ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren 
Kindern in die Notfallpraxis kommen
Zentrale Rufnummer 116 117.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feiertag von 
10.00 bis 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Tel.-Nr. 
0711/7877799 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) Ruf-
nummer 0800/0022833 können Sie erfragen, welche Apo-
theke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 74427 
Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen bei 
Pflege und Hilfen im Alltag: Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Das Umweltmobil kommt
Vom 23. August bis 15. September 2021 ist das Umweltmobil 
wieder im Landkreis Schwäbisch Hall unterwegs. 

Für Oberrot gilt der folgende Zeitplan:
Datum Zeit Ort Haltestelle 
Dienstag,  12.45 -  Oberrot Am Sportplatz
14.09.2021 14.15 Uhr  Parkplatz beim Sportplatz

Die bekannten Hygienevorschriften bei der Anlieferung beim 
Umweltmobil gelten weiterhin. Dies bedeutet, bei der Anliefe-
rung ist eine FFP2- oder OP-Maske zu tragen, zudem ist der 
vorgeschriebene Mindestabstand von 1,50 Metern einzuhal-
ten.

Alle Haltestellen und Termine für den Landkreis Schwäbisch 
Hall 2021 auch im Internet unter www.abfall-sha.de in der Ru-
brik Umweltmobil, Termine 2021.
Beim Umweltmobil werden Farben, Lacke, Kleber, Lösungsmittel, 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel (nicht aus der 
Landwirtschaft), Holzschutzmittel, Säuren und Laugen, Verdün-
nung, Reinigungsmittel, Foto- und Laborchemikalien, ölverunrei-
nigte Betriebsmittel (wie z. B. Lappen, leere Ölbehälter, Aufsaug-
material), Spraydosen und quecksilberhaltige Teile (Thermometer, 
Messgeräte, Schalter) aus Haushalten angenommen. Die maxi-
male Menge beträgt 100 Liter pro Anlieferer. Die Annahme ist 
kostenfrei. 

Bitte beachten: Dispersionsfarben können über die Restmüll-
tonne entsorgt werden!

Dispersionsfarbe kann über die Restmülltonne entsorgt werden, 
sofern diese vollständig eingetrocknet ist, der restentleerte Farb-
eimer kann dann über den Gelben Sack entsorgt werden. Flüssi-
ge Dispersionsfarbe bitte weiterhin beim Umweltmobil oder bei 
der stationären Problemstoffsammelstelle Hasenbühl in Hessental 
abgeben.

Folgende Problemstoffe werden beim Umweltmobil nicht an-
genommen:

Problemstoff Entsorgungsweg Kosten

Altöl

a)  Rücknahme durch den  
Fachhandel

kostenfrei bei Vorla-
ge der Rechnung

b)  Problemstoffsammelstel-
le Hasenbühl 0,50 Euro pro Liter

Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen alle Wertstoffhöfe kostenfrei

Problemstoffe aus Schulen, 
Gewerbe und landwirt-
schaftlichen Betrieben

Problemstoffsammelstelle 
Hasenbühl bis 2 t pro Jahr

nach Gebühren- 
tabelle der Problem-
stoffsammelstelle

Altmedikamente Restmülltonne

Auto- und Trockenbatterien 
(Haushaltsbatterien)

Rücknahme bei allen 
Verkaufsstellen und allen 
Wertstoffhöfen

kostenfrei

Weitere Auskünfte zum Umgang mit Problemstoffen und zur fach-
gerechten Entsorgung erteilt im Landratsamt Schwäbisch Hall 
Andrea Bogdan unter Tel. 0791/755-7321

Kommunales Schnelltestzentrum  
der Gemeinde Oberrot öffnet ab 16.09.2021 wieder
Ab 16.09.2021 bietet die Gemeinde Oberrot allen Bürger*innen 
wieder Corona-Schnelltests in der Kultur- und Festhalle an. Bitte 
benützen Sie den Eingang zur Kulturhalle von der Friedhof-
straße her. Die Testungen finden in diesem Bereich statt. 
Durchgeführt werden die Testungen wieder von geschultem Per-
sonal des DRK-Ortsvereins Fichtenberg. Vorläufig sind diese Tests 
noch kostenfrei.
Die Anmeldung erfolgt online unter www.oberrot.de – Kommuna-
les Schnelltestzentrum. Nur wenn Ihnen keine Online-Anmeldung 
möglich ist, können Sie sich telefonisch bei der Gemeindever-
waltung Oberrot (Tel. 07977/74-22) innerhalb der Sprechzeiten 
des Rathauses anmelden. Dazu halten Sie bitte Ihren Namen, 
Vornamen, Anschrift und Telefonnummer bereit. Eine Anmeldung 
ist bis spätestens 12.00 Uhr am jeweiligen Testtag möglich.

Die Gemeinde Oberrot bedankt sich herzlich bei den ehrenamtli-
chen Helfer*innen des DRK-Ortsvereins Fichtenberg für die er-
neute Unterstützung.

Mülltermine

Der Gelber Sack
Mi., 29.9.2021

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 10.9.2021
Fr., 24.9.2021

Papiertonne
Do., 30.9.2021

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von  17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von   9.00 bis 12.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 12. September Frau Maria Schieber, 
Ringstraße 25, Wolfenbrück, zum 90. Geburtstag;
am 13. September Herr Klaus Kulik, 
Langäckerstraße 11, Hohenhardtsweiler,
zum 70. Geburtstag;

am 13. September Herr Horst Huslik, 
Schlosswaldstraße 19, Oberrot, zum 80. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls ganz herzlich zu ihrem 
Ehrentag. 

Aus der Ortsbibliothek

Ortsbücherei Oberrot
Vorzeitiges Ende der Sommerferienaktion 
Heiß auf Lesen/Bücherei geschlossen
Aufgrund der 3G-Regeln der Corona-Verord-
nung haben wir die Leseaktion leider vorzeitig 
beenden müssen.

Die Umsetzung der geltenden Regeln ist uns derzeit nicht mög-
lich.
Die Aktion wird mit Beginn des neuen Schuljahres abgeschlossen. 
Die teilnehmenden Kinder werden darüber rechtzeitig persönlich 
informiert.
Die Ortsbücherei ist für den Publikumsverkehr vorübergehend ge-
schlossen. Ihr Büchereiteam

Ende der Sommerferien –  
Informationen zum Busverkehr ab 13. September
Das Schuljahr 2021/22 beginnt am Montag, 13.09.2021. Alle Bus-
se im Landkreis Schwäbisch Hall fahren dann wieder regulär nach 
dem Schulfahrplan. Wie üblich werden Schüler/innen die ersten 
drei Tage ohne Fahrkarte befördert, bis einschließlich Mittwoch, 
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15.09.2021. In dieser Zeit werden die neuen Schüler-Fahrkarten 
(SKT) an den Schulen ausgegeben.
Wie in den Jahren zuvor kann es zum Schuljahresbeginn ver-
einzelt zu Engpässen im Schülerverkehr kommen, solange die 
Stundenpläne noch nicht endgültig feststehen. Die Verkehrsunter-
nehmen sind bemüht durch Anpassungen im Umlauf der Fahr-
zeuge, wo möglich, auf Änderungen der Schulen zu reagieren. 
Erfahrungsgemäß pendelt sich nach wenigen Tagen alles ein, 
wenn Stundenpläne feststehen und sich neue Schüler*innen die 
notwendige Orientierung verschafft haben.
Wir bitten deshalb um Verständnis, wenn an den ersten Tagen 
nach Schuljahresbeginn noch nicht alles perfekt läuft. Insbeson-
dere bei Ausfall von Nachmittagsunterricht während der ersten 
Schultage kann es zu Kapazitätsengpässen bei den Rückfahrten 
um 12 und 13.00 Uhr kommen. Aufgrund der anhaltenden Co-
rona-Bedrohung sollten Schüler*innen und andere Fahrgäs-
te nicht drängeln. Im Einzelfall muss bei Überlastung am Morgen 
eine frühere und/oder bei der Rückfahrt eine spätere Verbindung 
gewählt werden. In jedem Fall besteht Maskenpflicht in den 
Fahrzeugen (Bus/Bahn/RufBus). Die Verwendung von FFP2-
Masken zum eigenen Schutz wird empfohlen.
Neben den im JahresFahrplan 2021 veröffentlichten Linien und 
Kursen gibt es zusätzliche Einsatzwagen im Schülerverkehr 
beim Stadtbus Schwäbisch Hall sowie bei der Firma Röhler. Die-
se E-Wagen stellen kein reguläres Fahrplanangebot dar und 
werden soweit als möglich auf den Schulbedarf angepasst. 
Aktuelle Fahrpläne der E-Wagen der Verkehrsunternehmen finden 
Sie unter 
https://www.stadtbus-sha.de/de/strecken/schuelerverkehr
www.roehler.eu/linienverkehrfahrplaene/e-wagen
Einzelne Fahrplanänderungen zum Schuljahresbeginn gibt es 
im Raum Crailsheim Süd-Ost, ebenso eine neue Linie 50 im 
Stadtverkehr Crailsheim. Auch gibt es auf einzelnen Linien noch 
Bauarbeiten und Verlegungen von Haltestellen. So wurde die 
Großbaustelle in der Haller Innenstadt um eine Woche verlängert 
und kann bei hohem Verkehrsaufkommen erneut zu Behinderun-
gen im Busverkehr führen. 
Alle Informationen dazu finden Sie tagesaktuell unter
www.kreisverkehr-sha.de/aktuelles/fahrplanaenderungen
www.kreisverkehr-sha.de/aktuelles/verkehr
Die Verkehrsunternehmen und der Verbund KreisVerkehr wün-
schen einen guten Start ins neue Schuljahr, auch wenn die Rah-
menbedingungen derzeit wieder einmal schwierig sind. Auch 
hoffen wir inständig, dass nicht weitere Streiks den ÖPNV lähmen.

Wahlbekanntmachung
1.  Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen 

Bundestag statt.
  Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
2. Die Gemeinde ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt: 

  Wahlbezirk Abgrenzung Lage 
   des Wahlbezirks des Wahlraums
    (Straße, Haus-
    nummer, PLZ, Ort, 
    Zimmer-Nr.)

  001-01 Rathaus Oberrot/  Rottalstraße 44,
   Rechts der Rot rollstuhlgerecht

  001-02 GWRS Oberrot/  Schulstraße 21,
   Links der Rot rollstuhlgerecht

  004-03 Dorfgemeinschaftshaus  Pfarrgartenweg 10/1,
   Hausen rollstuhlgerecht

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 16.08.2021 bis 05.09.2021 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 14.00 Uhr im Rathaus Oberrot, Rottalstraße 44, 
Sitzungssaal, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

  Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
  a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-

men der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlä-
gen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

  b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der 
ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

  Der Wähler gibt
  seine Erststimme in der Weise ab,
  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll,

  und seine Zweitstimme in der Weise,
  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

  a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

  b) durch Briefwahl
  teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-

behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig  
(§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundes-
wahlgesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
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Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 
3 des Strafgesetzbuches).

Oberrot, 09.09.2021
Bürgermeisteramt Oberrot
Rottalstraße 44
74420 Oberrot

Marhördter Sägmühlmuseum bleibt am Tag des 
Schwäbischen Waldes am Sonntag, 19. Septem-
ber 2021 geschlossen!

Die Gemeinde Oberrot hat sich entschieden 
das Marhördter Sägmühlmuseum am Tag 
des Schwäbischen Waldes aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation und den sich 
daraus ergebenden organisatorischen 
Gründen nicht zu öffnen. 
Für individuelle Führungen von kleinen 
Gruppen ist das Museum nach telefonischer 
Vereinbarung (Tel. 07977/74-11) weiterhin 

geöffnet. Anpassungen aufgrund eventuell gesetzlicher Vorgaben 
behalten wir uns vor.

Tag des Schwäbischen Waldes 2021
Teil 3: Aktiv & unterwegs

Am 19. September 2021 fi ndet bereits zum 
21. Mal der „Tag des Schwäbischen Wal-
des“ statt. Naturliebhaber und Waldfans 
erwartet eine Entdeckungsreise durch den 

landschaftlich vielfältigen und historisch facettenreichen Schwä-
bischen Wald. Mehr als 40 Veranstaltungen fi nden sich im voll-
gepackten Programmheft und geben Inspiration für einen Tag 
voller Naturgenuss. Angeboten werden geführte Themenwande-
rungen, naturpädagogische Angebote für kleine und große Wald-
entdecker, faszinierende Ausstellungen und regionale Leckerbis-
sen. Die beliebte Berg- und WieslaufTalTour in Rudersberg ist 
wieder mit am Start, wie auch der erfolgreiche WaldMeisterWan-
derMarathon in Sulzbach. Nicht zuletzt sorgt auch in diesem Jahr 
die Schwäbische Waldbahn für nostalgisches Flair und bringt die 
Gäste bereits ab Stuttgart hinauf in den Schwäbischen Wald.

Veranstaltungen: Aktiv & unterwegs
Gaildorf: Kirchberg-Rallye
Für das individuelle Wanderabenteuer gibt es ein Aktionsheft zur 
Familienwanderung auf dem 5 Kilometer langen Rundweg am 
Kirchberg. Eine Naturschatzsuche sowie Anregungen und Ideen 
für Spiele sorgen dafür, dass der Ausfl ug in den Wald noch span-
nender wird.

Murrhardt: Försterwanderung am Riesberg 
Der Murrhardter Revierförster Andreas Schlär lädt zu einer Förs-
terwanderung rund um den Riesberg ein. Auf einer idyllischen 
Runde erleben Sie Spannendes über Themen rund um den Wald 
und die Forstwirtschaft

Murrhardt: Segwaytour – Stadterkundung der besonderen Art
Murrhardt erkunden auf einer Segwaytour - Eine Stadtführung der 
besonderen Art, begleitet von einem erfahrenen Tourguide. Spaß 
ist beim Segwayfahren vorprogrammiert, egal ob bergauf oder 
bergab: einfach rollen lassen.

Rudersberg: Berg- und WieslaufTal-Tour
Mit drei verschiedenen Touren (Classic, Family und E-Bike) ver-
spricht die Radsportveranstaltung Spannung, Action und herrliche 
Landschaften rund um Rudersberg. Die Touren machen mit kna-
ckigen Steigungen und sanfteren Talfahrten ihrem Namen alle 
Ehre. Alle drei Touren sind beschildert. Unterwegs können die 
Teilnehmer an kostenlosen Verpfl egungsstationen Energie auftanken.

Spiegelberg: Fahrtag bei der MSGB-Gartenbahn
Fahrten mit einer 600-mm-Feldbahn mit verschiedenen Diesello-
komotiven, einem hydraulischen Triebwagen und einer Dampfl o-
komotive. Auf dem Gelände kann auch der historische Eiskeller 
besichtigt werden, den Fledermäuse als Winterquartier nutzen. 

Kleine Bewirtung. Besonders geeignet für Kinder, aber auch Er-
wachsene können mitfahren.

Weissach im Tal: 
Actionbound – Auf den Spuren von Tante Frida
Bei einer Führung durch den Ortskern von Unterweissach lernen 
Kinder im Grundschulalter (Klasse 3 und 4) und Familien Tante 
Frida und deren Kindheit vor rund 100 Jahren in der Gemeinde 
bei einer historischen Führung kennen. Unterstützt durch die App 
„Actionbound“ können Quizfragen und Rätsel gelöst werden. Im 
Anschluss an die Führung können Spiele aus Tante Fridas Kind-
heit ausprobiert und gespielt werden.

Weissach im Tal: 
Actionbound – Der Streuobstwiese auf der Spur
Vom Friedensplatz am Brüdenbach (liegt mittig auf der Strecke 
von Unterweissach nach Unterbrüden) geht es auf einem Rund-
weg vorbei an Streuobstwiesen und einem schönen Spielplatz. 
Dabei gibt es viel Interessantes rund um die Streuobstwiese und 
den Apfel zu erfahren.

Weissach im Tal: 
Wiesen-Rallye – Ungeahnte Dinge von Pfl anzen und Tieren 
lernen
Eine Rundtour durch Weissach im Tal führt vorbei an 11 Blühfl ä-
chen. An den Stationen werden auf anschaulichen Tafeln Infos mit 
Spiel und Spaß verbunden. Wir lernen Bienen, Regenwürmer, 
Löwenzahn u.v.m. auf ganz neue Weise kennen! Begleitend gibt 
es ein Erlebnisheft mit Routenplan. Darin enthalten ist außerdem 
ein Quiz, bei dem tolle Überraschungspreise gewonnen werden 
können.
Als Download steht das Programmheft auf www.schwaebischer-
wald.com kostenlos zur Verfügung oder kann gegen eine Porto-
pauschale von 2 € bestellt werden.
Das Projekt „Tag des Schwäbischen Waldes 2021“ wird durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale gefördert. 
Dank für die Unterstützung gilt auch der Haller Wildbadquelle.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv 2021
19. September – Sonntag 
Höchster Mammutbaum Deutschlands 
Entlang des Warzenbachs führt die ab-
wechslungsreiche Tour mit Naturparkfüh-
rerin Michaela Genthner vorbei an idylli-

schen Wiesen in den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald. 
Dort befi nden sich versteckt mitten im Wald mehrere heimische 
Baumriesen - die Mammutbäume. Diese sind die höchsten Bäu-
me Deutschlands. Dabei erfahren die Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen mehr über die kuriose Geschichte der Baumgiganten in 
Baden-Württemberg sowie deren Besonderheiten. Auf dem Rück-
weg gibt es schöne Ausblicke. Die 3-stündige Wanderung beginnt 
um 14.00 Uhr in Auenwald-Oberbrüden am Parkplatz beim Sport-
platz. Die Kosten liegen bei 10 € pro Person. Bitte Sitzkissen, 
Getränk und Vesper mitbringen. Anmeldung bis 18. September 
unter Tel. 0 71 91 / 31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de.

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
in Schwäbisch Hall ist umgezogen
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Landkreises 
Schwäbisch Hall ist in die Schillerstraße 40, Schwäbisch Hall, 
umgezogen. 
Seit Montag, den 30. August, ist die Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle des Landkreises in Schwäbisch Hall in der Schil-
lerstraße 40 zu fi nden. 
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle unterstützt Familien 
in Erziehungsfragen und bei der Bewältigung schwieriger Situa-
tionen wie z. B. Entwicklungsstörungen von Kindern, Trennung 
und Scheidung von Eltern oder auch bei Lebenskrisen Einzelner. 
„Der Weg zur Beratungsstelle ist für viele zunächst nicht einfach, 
weil man nicht so richtig weiß, was einen dort erwartet“, so Hart-
mut Werny, Leiter des Jugendamtes im Landratsamt Schwäbisch 
Hall. „Patentrezepte sollten Betroffene nicht erwarten. Was wir 
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anbieten, ist Hilfe zur Selbsthilfe“. Das Team der Erziehungsbera-
tungsstelle hilft im Rahmen von Gesprächen Bedingungen und 
Hintergründe der Probleme zu klären und sucht zusammen mit 
Betroffenen nach Lösungsmöglichkeiten. 
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle ist erreichbar unter 
Tel. 0791/755-6213 oder per Mail eb-sha@LRASHA.de.
Im Sekretariat werden zunächst die Kontaktdaten aufgenommen. 
In einem persönlichen Gespräch mit den Fachkräften wird das 
weitere Vorgehen besprochen. 
Weitere Informationen finden sich auf der Homepage 
www.eb-landkreis-sha.de.

Der Landkreis informiert: 

Pooltestungen und Impfaktion  
an den Berufsschulzentren
Zum Schulbeginn werden in den Berufsschulzentren vom 14. 
bis 24.09.2021 Pooltestungen durchgeführt. Vom 15. bis 
17.09.2021 findet eine Impfaktion statt. 
Im Zeitraum 14. bis 24.09.2021 finden an den Berufsschulzentren 
Schwäbisch Hall und Crailsheim PCR-Pooltestungen statt. In 
Schwäbisch Hall werden die Testungen gemeinsam mit der Stadt 
Schwäbisch Hall organisiert. Die Aktion wird durchgeführt vom 
CovLab zusammen mit der Bürgerstiftung Baden-Württemberg. 
In Crailsheim organisiert der Landkreis Testungen für das Berufs-
schulzentrum und die Sprachheilschule. Die Durchführung erfolgt 
durch den Testbus (Huber Health Care) und das DRK.
Bei den PCR-Pooltestungen handelt es sich um sog. Lollitests, 
die anschließend mit insgesamt rund 20 Lollis in einem Pool ins 
Labor gehen und dort mit einer PCR-Untersuchung gemeinsam 
ausgewertet werden. Nur wenn ein Pool positiv getestet wird, 
muss einzeln nachgetestet werden.
In der ersten Woche nach den Sommerferien findet außerdem 
eine Impfaktion an den Berufsschulzentren statt. Vom 15. bis 
17.09.2021 werden Impfungen mit einem mRNA-Impfstoff (voraus-
sichtlich BioNTech) angeboten. 
Am Mittwoch, 15.09.2021 finden Impfungen am Berufsschulzen-
trum Schwäbisch Hall statt, am Donnerstag, 16.09.2021 am Be-
rufsschulzentrum Crailsheim. Am Freitag, 17.09.2021 finden Imp-
fungen flexibel, je nach Inanspruchnahme und Bedarf statt. 
Eine Impfaktion gab es auch schon vor den Sommerferien. Nun 
wurde eine Wiederholung organisiert, um insbesondere auch den 
neuen Schülern an den Schulen ein Impfangebot zu unterbreiten. 
Grundsätzlich können aber alle Schülerinnen und Schüler eine 
Erst- oder Zweitimpfung erhalten. 
„Mit den Pooltestungen und der Impfaktion soll der Beginn des 
neuen Schuljahres so sicher wie möglich gestaltet werden. Die 
Schülerinnen und Schüler, die geimpft werden möchten und bis-
her keine Gelegenheit dazu hatten, können sich nun vor Ort an 
den Berufsschulen impfen lassen. Ich hoffe, dass das Angebot 
rege genutzt wird“, so Landrat Gerhard Bauer. 

Informationen zur Auffrischimpfung  
gegen das Corona-Virus
Auffrischimpfungen in Baden-Württemberg seit 1. September
Entsprechend der Beschlüsse der Gesundheitsministerkonferenz 
sind Auffrischimpfungen in Baden-Württemberg ab dem 1. Sep-
tember möglich. Die Auffrischimpfung erfolgt für alle aktuell be-
rechtigten Personengruppen in jedem Fall erst dann, wenn die 
Zweitimpfung (oder im Fall von Johnson & Johnson bzw. bei 
Genesenen die einmalige Impfung) mindestens sechs Monate 
zurückliegt.
Berechtigter Personenkreis und Impfangebote
Die Auffrischimpfung erhalten Personen, die in Pflegeeinrichtun-
gen, Einrichtungen der Eingliederungshilfe oder weiteren Ein-
richtungen mit vulnerablen Gruppen behandelt, betreut oder ge-
pflegt werden oder dort leben. Diese Einrichtungen werden im 
September durch die Heimärztinnen und Heimärzte und die nie-
dergelassene Ärzteschaft versorgt und bei Bedarf von den mobi-
len Impfteams angefahren, die entsprechenden Vorbereitungen 
haben bereits begonnen.
Für Beschäftigte wie etwa Pflegekräfte, die in den genannten Ein-
richtungen, ambulanten Pflege- oder Betreuungsdiensten sowie 

in medizinischen Einrichtungen mit vulnerablen Gruppen (z.B. 
Onkologie oder Transplantationsmedizin) arbeiten, wird eine Auf-
frischimpfung derzeit nicht grundsätzlich empfohlen. Bei indivi-
duellem Wunsch und nach entsprechender ärztlicher Aufklärung 
ist diese jedoch ebenfalls ab 1. September möglich.
Darüber hinaus erhalten Menschen über 80 Jahren, Pflegebedürf-
tige, die zu Hause gepflegt werden sowie Personen mit einer an-
geborenen oder erworbenen Immunschwäche oder unter immun-
suppressiver Therapie eine Auffrischimpfung. Diese können 
überall dort wahrgenommen werden, wo Impfungen durchgeführt 
werden. So können Personen, die zu einer der genannten Grup-
pen gehören, die Auffrischimpfung im Impfzentrum (bis 30. Sep-
tember), mit Termin beim Hausarzt oder der Hausärztin sowie bei 
der Betriebsärztin oder beim Betriebsarzt wahrnehmen. Pflege-
bedürftige, die zu Hause gepflegt werden, können die Impfung im 
Rahmen eines Hausbesuchs durch den jeweiligen Hausarzt oder 
die Hausärztin erhalten.
Auch Personen, die ausschließlich Vektorviren-Impfstoffe von 
AstraZeneca bzw. die Einmalimpfung von Johnson & Johnson 
erhalten haben, können unabhängig von ihrem Alter oder einem 
anderen medizinischen Grund eine Auffrischimpfung bekommen.
Bei den überall im Land stattfindenden Vor-Ort-Impfaktionen wer-
den ab 1. September neben Erst- und Zweitimpfungen auch Auf-
frischimpfungen durchgeführt. Informationen über die Öffnungs-
zeiten der Impfzentren sowie die Vor-Ort-Impfaktionen und den 
jeweils angebotenen Impfstoff finden sich auf www.dranbleiben-
bw.de. Wer seine Auffrischimpfung bei einem offenen Impfangebot 
ohne Termin wahrnehmen möchte, sollte sich vorab informieren, 
ob der bei der Grundimmunisierung verwendete mRNA-Impfstoff 
bei dem jeweiligen Vor-Ort-Impftermin angeboten wird. Wer lieber 
mit Termin geimpft werden möchte, etwa um Wartezeiten zu ver-
meiden, kann unter 116117 einen Termin im Impfzentrum buchen 
(bis 30. September, da die Impfzentren danach geschlossen sind). 
Da bei der Onlinebuchung über den Impfterminservice der kv.di-
gital keine Auswahl des Impfstoffs möglich ist, können Termine für 
die Auffrischimpfungen in den Impfzentren nur telefonisch über 
die 116117 gebucht werden. Auch Hausärztinnen und Hausärzte 
führen Auffrischimpfungen durch, die Terminvereinbarung ist je-
weils direkt in der Praxis möglich.

Auffrischimpfungen ausschließlich mit mRNA-Impfstoffen
Auffrischimpfungen werden ausschließlich mit den mRNA-Impf-
stoffen von BioNTech/Pfizer und Moderna durchgeführt. Erfolgte 
die Grundimmunisierung bereits mit einem mRNA-Impfstoff, so 
soll die Auffrischimpfung mit dem mRNA-Impfstoff desselben Her-
stellers durchgeführt werden. Für die Auffrischimpfung ist eine 
einzelne Impfdosis ausreichend.

Voraussetzungen und Nachweise
Bedingung, um eine Auffrischimpfung zu erhalten, sind der Nach-
weis über die Erst- und Zweitimpfungen in Form des gelben Impf-
ausweises, des digitalen Impfnachweises oder eines Ersatzimpf-
nachweises, ein Lichtbildausweis sowie im Fall von Personen mit 
Immunschwäche oder unter immunsuppressiver Therapie ein 
entsprechendes ärztliches Attest, ärztliche Vorbefunde oder ein 
Arztbrief. Beschäftigte der genannten Einrichtungen müssen eine 
formlose Bescheinigung des Arbeitgebers mitbringen, aus der 
hervorgeht, dass sie im Rahmen ihrer Tätigkeit regelmäßig Kon-
takt zu Personen haben, bei denen ein sehr hohes oder hohes 
Risiko für einen schweren oder tödlichen Krankheitsverlauf nach 
einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus besteht. Eine förmliche 
landeseinheitliche Bescheinigung wie zu Beginn der Impfkampag-
ne ist nicht notwendig.
Bei den ab September stattfindenden Auffrischimpfungen handelt 
es sich um ein Angebot, um für die genannten vulnerablen Per-
sonen den optimalen Impfschutz sicherzustellen. Bedingung ist, 
dass die Zweitimpfung mindestens sechs Monate zurückliegt. 
Umgekehrt bedeutet ein längerer Abstand zwischen Zweitimpfung 
(oder im Fall von Johnson & Johnson bzw. bei Genesenen die 
einmalige Impfung) und Auffrischimpfung nicht, dass der Impf-
schutz in dieser Zeit nachlässt.
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Impfaktion mit Johnson & Johnson  
im Kreisimpfzentrum
Im Kreisimpfzentrum (KIZ) Wolpertshausen wird es am Don-
nerstag, 9. September von 13.00 bis 18.00 Uhr eine Impfakti-
on mit dem Vakzin von Johnson & Johnson geben. Eine 
vorherige Terminvereinbarung ist nicht notwendig. 
Der derzeitigen Empfehlung der Ständigen Impfkommission (Sti-
ko) folgend, wird das Vakzin von Johnson & Johnson im KIZ 
Wolpertshausen als Einmalimpfstoff verimpft. Die Vereinbarung 
eines Folgetermins ist demnach nicht notwendig.
Empfohlen ist der Vektorwirkstoff in Deutschland nur für Personen 
über 60 Jahren. Jüngere Impfwillige können sich aber nach ärzt-
licher Aufklärung und individueller Nutzen-Risiko-Akzeptanz 
ebenfalls damit impfen lassen.
Das KIZ Wolpertshausen hat zum derzeitigen Stand noch bis ein-
schließlich Donnerstag, 30. September geöffnet. Darüber hinaus 
sind auch weiterhin Impfungen über den Impfbus des Landkreises 
Schwäbisch Hall, bei den Haus- sowie Betriebsärzten und mittels 
mobiler Impfteams möglich. Der aktuelle Touren-Plan zum Impf-
bus ist im Netz unter www.lrasha.de zu finden. Informationen zur 
Impfung allgemein gibt es zudem unter www.116117.de und auf 
der Webseite des Robert-Koch-Instituts www.rki.de.

Landkreis Schwäbisch Hall beteiligt sich  
an Europäischer Mobilitätswoche
Die Europäische Mobilitätswoche findet vom 16. bis 22. Sep-
tember statt. Der Landkreis Schwäbisch Hall beteiligt sich mit 
vielen Aktionen an der Kampagne. 

Die Europäische Mobilitätswoche (EMW) ist eine Kampagne der 
Europäischen Kommission. Seit 2002 bietet sie Kommunen und 
Landkreisen in ganz Europa die Möglichkeit, ihren Bürgerinnen 

und Bürgern die komplette Band-
breite nachhaltiger Mobilität vor Ort 
näherzubringen und sich zu engagie-
ren.
Auch der Landkreis Schwäbisch Hall 
möchte mit seinen Aktionen zu nach-
haltiger Mobilität und mehr Klima-
schutz aufrufen und zeigen, dass 
nachhaltige Mobilität möglich ist, fit 
hält und Spaß macht.

Infos zur Europäischen Mobilitäts-
woche 2021 im Landkreis
Der Landkreis Schwäbisch Hall 
nimmt 2021 zum ersten Mal an der 
Europäischen Mobilitätswoche teil. 
Die EMW steht dieses Jahr unter 
dem Motto „Aktiv, gesund und sicher 
unterwegs“. Daher wird der Landkreis 
in den Städten Crailsheim, Gaildorf 
und Schwäbisch Hall als Dankeschön 
für Fahrrad-Pendler Frühstückstüten 
verteilen, die mit allerlei Überra-
schungen gefüllt sind und die Teil-
nahme an einem Gewinnspiel er-
möglichen. In den Städten Crailsheim 
und Schwäbisch Hall findet die Ver-
teilaktion am 16. September zum 
Start der EMW von 7.00 bis 9.00 Uhr 
statt und in Gaildorf am 17. Septem-
ber. Die genauen Standorte der Aus-
gaben sind:
• Schwäbisch Hall: Bushaltestelle 

Fassfabrik (Hessental), Am Säu-
markt (Altstadt), Scharfes Eck 
(Innenstadt), Limpurger Platz 
(Kreuzäcker)

• Crailsheim: Trutenbachallee 
(Ecke Klinikum), Herrensteg, Ko-
cher-Jagst-Radweg (Bahnunter-
führung Bahnhofstraße/Haller 
Straße)

   Gaildorf: Am Marktplatz

Der Landkreis erhofft sich durch die Aktion, dass das Thema 
Nachhaltige Mobilität in den Fokus der Bürgerinnen und Bürger 
gerät und dass einige Bürgerinnen und Bürger für den Umstieg 
aufs Fahrrad zu gewinnen sind. 
Außerdem findet am Samstag, den 18. September in Schwäbisch 
Hall der Nachhaltigkeitstag statt, an dem Angebote im Bereich der 
nachhaltigen Mobilität zu finden sind. So ist der ADFC vertreten, 
Informationen zu E-Autos können nachgefragt werden und Las-
tenräder getestet werden. 
Am Mittwoch, den 22. September findet in Crailsheim zum Ab-
schluss der EMW ein autofreier Tag in der Langen Straße statt. 
An diesem Tag wird die Lange Straße autofrei gestaltet und Park-
plätze umgenutzt. Anstatt der 13 Parkplätze entstehen Sitzgele-
genheiten, grüne Oasen, erweiterte Verkaufsflächen und Platz für 
gastronomischen Betrieb. Auf der autofreien Straße können Las-
tenräder in einem Parcours getestet werden. Die Aktion soll dar-
stellen, wie umgenutzte Parkflächen zur steigenden Aufenthalts-
qualität in der Stadt beitragen können.
Die EMW liegt dieses Jahr im gleichen Zeitraum wie das Stadt-
radeln, an dem der Landkreis Schwäbisch Hall teilnimmt. Daher 
schwingen Sie sich aufs Fahrrad und zeigen besonders in der 
EMW Präsenz und sammeln Sie neben der Pendler-Tüte fleißig 
Kilometer. Fahrradpendler im Landkreis werden in der Woche vom 
20. bis 24. September bei ausgewählten Bäckern zusätzlich mit 
einer Brezel belohnt. Daher lohnt sich das Radeln in diesem Zeit-
raum doppelt!
„Neben Infrastrukturmaßnahmen ist Kommunikation der Schlüs-
selfaktor, um nachhaltige Mobilität zu fördern. Wichtig sind Än-
derungen im Bewusstsein der Bürgerinnen und Bürger, die aktiv 
täglich ihren Beitrag zur Mobilität und damit zum Klimaschutz 
leisten können“, so Landrat Gerhard Bauer. 
Kontaktieren Sie bei Fragen rund um die EMW Sarah Hamberger 
unter s.hamberger@lrasha.de oder Tel. 0791/755-6149.

Wo 
• Im Impfzentrum (noch bis zum 30.9.) 

• Bei Vor-Ort-Aktionen

• Bei der Hausärztin oder dem Hausarzt 

• Bei der Betriebsärztin oder dem Betriebsarzt 

•  Heime und Einrichtungen werden von den 
Heimärztinnen und -ärzten und der nieder-
gelassenen Ärzteschaft versorgt und bei  
Bedarf von mobilen Impfteams angefahren

•  Pflegebedürftige, die zuhause gepflegt  
werden, können die Impfung im Rahmen 
eines ärztlichen Hausbesuchs erhalten

Wer 
• Menschen ab 80 Jahren

•  Pflegebedürftige Menschen in Einrichtungen 
oder zuhause  

•  Menschen, die in Einrichtungen für Menschen 
mit Behinderung oder anderen Einrichtungen 
mit besonders gefährdeten Gruppen betreut 
oder gepflegt werden oder dort wohnen

•  Menschen mit Immunschwäche oder unter 
immunsuppressiver Therapie 

•  Menschen, die bislang ausschließlich die  
Vektor-Impfstoffe von AstraZeneca bzw.  
Johnson & Johnson erhalten haben 

Auffrischimpfungen  
gegen das Coronavirus  

ab jetzt möglich  
Seit dem 1. September sind in Baden-Württemberg Auffrischimpfungen gegen das  
Coronavirus mit den mRNA-Impfstoffen von BioNTech/Pfizer und Moderna möglich.

Ihre letzte Impfung muss mindestens sechs Monate zurückliegen. 

Mehr Informationen zur Auffrischimpfung und 
Impfangeboten auf www.dranbleiben-bw.de
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Für unsere Landwirte

Achtung Hühnerhalter!
Hühnerhalter sind gesetzlich dazu verpflichtet ihre Hühner regel-
mäßig gegen die atypische Geflügelpest (Newcastle-Krankheit) 
zu impfen. Die Impfung kann als Schluckimpfung über das Trink-
wasser verabreicht werden. Dazu sollten die Hühner ohne Trink-
wasser über Nacht eingesperrt werden und am nächsten Tag die 
Tränke mit dem Impfstoff bereitgestellt werden. 
Der Impfstoff kann wie folgt abgeholt werden: 
Freitag, 17.09.2021 + Samstag, 18.09.2021, 
jeweils zwischen 8.00 - 9.00 Uhr in der Tierarztpraxis N. Dabkowski 
in Gaildorf, Kochstr. 1, Tel. 07971/911332

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Samstag, 11. September 2021
14.00 Uhr kirchliche Trauung von Viola und Stefan 
Krix in der Michaelskirche Böbingen (Pfarrer An-
dreas Balko)
Sonntag, 12. September 2021
9.30 Uhr Gottesdienst „Unter den Linden“ (Vikar 
Dr. Hendrik Breytenbach) auf dem Kirchplatz, bei 
Regen in der Kirche

Opfer: Jugendarbeit (50 % eigene Gemeinde und 50 % Bezirk)
 11.00 Uhr Taufe von Paul Deininger (Pfarrer Andreas Balko)
 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr: Die Kirche ist anlässlich des „Tages des 

offenen Denkmals“ geöffnet.
Mittwoch, 15. September 2021
 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I
 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II

Die Gruppen und Kreise treffen sich nach den Ferien zu-
nächst nach Absprache.

Gottesdienste - wenn möglich im Freien
Seit Pfingsten dürfen wir wieder in die Kirche zum Gottesdienst-
feiern. Wir halten uns jedoch an die Empfehlung unserer Landes-
kirche und feiern Gottesdienste, soweit es das Wetter zulässt, im 
Freien „Unter den Linden“ auf dem Kirchplatz.

Vorläuten in den Sommerferien
In den Sommerferien sind die Gottesdienste in Oberrot und Fich-
tenberg bzw. Münster gekoppelt, damit der jeweilige Pfarrer bzw. 
die Pfarrerin die Gottesdienste in zwei Orten halten kann. Damit 
ein kleiner zeitlicher Puffer zwischen den Gottesdiensten in Ober-
rot und Fichtenberg bzw. Münster ist, läuten wir in Oberrot vor. Das 
heißt: Sonntags beginnt in Oberrot der Gottesdienst pünktlich um 
9.30 Uhr. Die Regelung gilt bis 12. September 2021.

Gottesdienst-Telefon
Besonders für unsere älteren Gemeindeglieder, die über keine 
Internetanbindung verfügen, bieten wir ab sofort ein Gottesdienst-
Telefon an. Unter der Nummer 07977/3029990 können Sie die 
ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen außer den 
üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Videogottesdienste
In den Ferien stelle ich aus Zeit- und Kraftgründen noch einmal 
die Videogottesdienste über die Kunstwerke unserer Bonifatius-
kirche ein. Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage 
unserer Kirchengemeinde: www.kgo.info bzw. www.kirchenbe-
zirk-gaildorf.de/oberrot/. Die Liste mit allen Gottesdiensten fin-
den Sie über www.videogottesdienste.dfotos.de.
Herzliche Grüße! Ihr Pfarrer Andreas Balko

Pfarramtsvertretung
Pfarrer Andreas Balko hat bis Freitag, 10. September Urlaub. In 
dringenden Fällen wie Sterbefällen und Bestattungen wenden Sie 

sich bitte an Pfarrerin Katharina Merklein, Theresientaler Str. 2, 
74405 Gaildorf, Tel. 07971/5559, E-Mail: Katharina.Merklein@
elkw.de. Sie wird für Sie dann eine Pfarrerin bzw. einen Pfarrer 
organisieren, die/der für Sie tätig wird.

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen vom 12. – 19. September 
2021

12. September, Sonntag - 
24. Sonntag im Jahreskreis B
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf

15. September, Mittwoch
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf 
 18.30 Uhr Fatima-Rosenkranz in Hausen
 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
16. September, Donnerstag
 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg 
17. September, Freitag 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
18. September, Samstag 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag in Gaildorf
19. September, Sonntag - 25. Sonntag im Jahreskreis B
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Gaildorf
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mainhardt
15.00 - 19.00 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst an der Stielbergkapelle, 

anschließend gemütliches Beisammensein. 
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael 
statt. Mitgestaltung: Musikverein Hausen. 

 Die Katholische Kirchengemeinde St. Michael Oberrot-Hausen veranstaltet: 
 

Wallfahrt zur Stielbergkapelle 
-Unsere Stielbergkapelle erstrahlt in neuem Glanz- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Aus Anlaß der Renovierung findet 
am Sonntag, 19. September 2021, 15.00 Uhr,  

ein Wallfahrtsgottesdienst an der Kapelle 
statt. Mitgestaltung: Musikverein Hausen   

 
Anschließend gemütliches Beisammensein 

mit Getränken und Roten auf der Wiese  
oberhalb der Kapelle. Ende: 19.00 Uhr.   

 
Pater Tomy und der Kirchengemeinderat freuen sich  

auf Ihr Kommen !!! 
 

 

- Bei Regen findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael statt - 
 

Wer den Fahrdienst zur Kapelle in Anspruch nehmen möchte,  
wendet sich bitte an Angelika Wöhrle, Tel. 07977-439. 

- Bei der Stielbergkapelle gibt es eine Toilette - 



Rottalbote 9 – 36/2021

Verpflichtendes Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-
Schutzes im Gottesdienst
Alle Personen im Gottesdienst müssen eine „medizinische Maske“ 
tragen. Als solche gelten OP-Masken (Einwegmasken) oder Mas-
ken des Standards KN95/N95 oder FFP2. Die sogenannten „All-
tagsmasken“ genügen nicht.

Hinweise zu den Gottesdiensten
• Die Gottesdienstbesucher müssen vor Beginn eine Registrie-

rung ausfüllen. 
• Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht teilnehmen! 

Auch Personen, die in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus 
infizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten 
Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind 

• Desinfektionsspender am Eingang stehen bereit 
• Während des Gottesdienstes ist Mund-Nasen-Bedeckung 

Pflicht 
• Gemeindegesang (d.h. gemeinsamer Gesang aller Mitfeiern-

den) ist erlaubt.
• Gesangbücher liegen in der Kirche nicht aus. Zum persönlichen 

Gebet dürfen Sie Ihr eigenes Gotteslob mitbringen 

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 12. bis zum 18. September 2021
„Alle Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für 
euch.“  1. Petrus 5,7
Sonntag, 12. September 2021 – 
15. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Grab mit 

dem Posaunenchor Cannstatt, Pfarrer Andreas Kienzel aus 
Spiegelberg
Dienstag, 14. September 2021
 19.00 Uhr Probe des Kirchenchores auf der Wiese neben der 

Graber Kirche und teilweise in der Kirche
 19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats in 

der Kirche Grab
Mittwoch, 15. September 2021
 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Groß-

erlach
Donnerstag, 16. September 2021
 9.30 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang in der Kirche Groß-

erlach, Pfarrerin Ute von Brandenstein

Allgemeine Informationen
Gottesdienste können unter folgenden Bedingungen gehalten 
werden:
• Jeder Gottesdienstbesucher darf nur an den gekennzeichneten 

Stellen Platz nehmen.
• Wer in einem Familienverbund lebt, darf natürlich auch direkt 

nebeneinandersitzen. 
• Beim Betreten der Kirche und während des Gottesdienstes sind 

die Besucher verpflichtet eine medizinische Maske (d. h. „OP-
Maske“) oder Masken mit dem Standard FFP2 (KN95, N95, 
CPA-Masken) zu tragen.

• Es werden keine Gesangbücher ausgeteilt, eigene Gesangbü-
cher dürfen mitgebracht werden. Wir werden die Liedtexte auf 
eine Leinwand projizieren, sodass jeder und jede die Texte vor 
Augen hat. Es darf wieder gesungen werden, jedoch nur mit 
Maske. 

• Bis auf Weiteres feiern wir kürzere Gottesdienste.

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Tel. 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, 
Stuttgarter Str. 21, Großerlach:
Inge Hermann, Pfarramtssekretärin, Tel. 07903/2238
Öffnungszeiten: Dienstag:   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
  Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats: 
Heinz-Walter Hermann, Tel. 07903/2232 
Kirchenpflege: 
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, Tel. 07903/7828
Mesnerin Großerlach: 
Julia Rossijkina, Tel. 0152/28989767
Mesner Grab: 
Tim von Brandenstein, Tel. 07192/900880

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche Fichtenberg
Hauptstraße 23 

Sonntag, den 12. September 2021 
9.30 Uhr Gottesdienst (Teilnahme nach vorheriger 
Anmeldung)
Donnerstag, den 16. September 2021
20.00 Uhr Gottesdienst (Teilnahme nach vorheriger 
Anmeldung)

Es besteht die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am Telefon 
mitzufeiern. Die Einwahlnummer kann unter Tel. 07971/3062 beim 
Gemeindeleiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.
Weitere Informationen auch unter: https://www.nak-sued.de/

Schulnachrichten

GWRS Fichtenberg 
Liebe Eltern,
wieder ging ein außergewöhnliches Schuljahr zu Ende. Erneut 
mussten Sie und wir mit stellenweise fast wöchentlich wechseln-
den Vorgaben und Unterrichtsphasen umgehen. Auch die Rah-
menbedingungen blieben mit Schulhaussanierung, aktuell auch 
Hallensanierung, leider noch nicht abgeschlossener Digitalisie-
rung, Lehrermangel etc. angespannt.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die unser Schulteam vertrauens-
voll unterstützt haben. Insbesondere danke ich den Elternbeirät/-
innen unter Leitung von Frau Stanczak, die mit dem Ende des 
Schuljahres aus ihrem Amt ausgeschieden sind.
Der Start ins neue Schuljahr beginnt am Montag, 13.09.2021, 
traditionell um 8.35 Uhr für alle Klassen. Bitte denken Sie unbe-
dingt daran, dass weiterhin Masken getragen werden und vor 
allem, dass Ihr Kind (GS) am ersten Schultag getestet zur Schule 
kommt!
Grundschulkinder, die ungetestet zur Schule kommen, bereiten 
uns bereits aktuell einen erheblichen organisatorischen und zeit-
lichen Mehraufwand.
Laut Eckpunktepapier der neuen Kultusministerin soll im neuen 
Schuljahr nach Kontingentstundentafel zurückgekehrt werden, 
wobei jedoch die je nach Infektionsgeschehen geltenden Infekti-
ons- und Hygienemaßnahmen zu beachten seien.

Nachfolgend ein paar organisatorische Hinweise zum Schul-
start:
• In der ersten Schulwoche haben die Kinder durchgängig von 

der 2. bis zur 5. Stunde Klassenlehrerunterricht. 
Es findet kein Schwimm- und Nachmittagsunterricht statt.

• Kernzeitbetreuung (VGS) beginnt am 1. Schultag erst mit dem 
Mittagsband nach dem Unterricht ab 12.05 Uhr.

• Die Nachmittagsbetreuung (mit Mittagstisch) startet regulär mit 
dem 1. Schultag. 

• Die Einschulungsfeier für die neuen 1er findet am Freitag, 
17.09.2021, 9.00 Uhr, in der Gemeindehalle statt. Genauere 
Informationen gehen den Familien der Schulneulinge auf dem 
Postweg zu.

• Termin Schulfotograf: Montag, 20.09.2021.

• Auf unserer Homepage finden Sie den Ferienplan für das SJ 
22/23.

Mit freundlichen Grüßen
A. Haller, Rektor

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Vereinsnachrichten

FC Oberrot

Abteilung Karate
Die FCO-Karateabteilung informiert:
Karate für Kinder und Erwachsene ab 4 Jahre,
altersgerechtes Kampfsport- und Selbstvertei-
digungs-Training
Der Spaß steht im Vordergrund.
Karate als Kampfsport bildet seit Hunderten von 

Jahren Prinzipien wie Mut, Konzentration, Kontrolle, Aufmerksam-
keit, Disziplin und Respekt heraus. 
Warum Karate? 
Spaß am Sport, raus aus der Opferrolle. 
Verteidigung im Notfall oder Schwachen helfen. 
Immer samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr in der Eugen-und-
Hermann-Klenk-Sporthalle 
Karategruppe 1: ab 4 - 8 Jahren  von   9.00 - 10.00 Uhr 
Karategruppe 2: ab 8 - 100 Jahre  von 10.00 - 12.00 Uhr
Ansprechpartner:
Dusan Spirov (Dusan.Spirov@web.de) oder Tel. 0152/34555913
Eva Hoffmann (Hoffman.eva82@googlemail.com) oder Tel. 
0151/70874555

Hallo, liebe Eltern und Kinder!
Wir haben am 04.09. wieder mit dem Training angefangen. Wir 
freuen uns auf Neulinge, welche sich für die Kampfkunst, für den 
Kampfsport interessieren.
Das Training findet am Samstag um 9.00 bis 10.00 Uhr für alle 
Anfänger und Kinder von 4 bis 9 Jahren statt.
Alle Fortgeschrittenen und Kinder ab 9 Jahre dürfen dann ab  
10.15 Uhr in die Sporthalle Oberrot kommen.
Für weitere Fragen dürft ihr euch gerne bei uns melden.
Dusan Spirov: Tel. 01523/4555913 (Dusan.Spirov@web.de)
Eva Hoffmann: Tel. 0151/70874555 (hoffmann.eva82@gmail.com)
Grüße vom Trainerteam 

VdK-Ortsverband Rottal
Der Ortsverband informiert:
Zum Vormerken: VdK-Live-Talk am 18. Sep-
tember zur Bundestagswahl 

„Wählen statt hoffen, Sozialstaat verteidigen!“, lautet das Motto 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg im Superwahljahr 
2021 anlässlich von Landtagswahl (14. März) und Bundestags-
wahl (26. September). Am Samstag, 18. September, führen viele 
VdK-Orts- und Kreisverbände ab 16.00 Uhr öffentliche Wahlinfo-
veranstaltungen durch. Hauptprogrammpunkt ist jeweils ab 
17.00 Uhr der Live-Talk „Bundestagswahl – Spitzenkandidaten auf 
dem Prüfstand“ mit Landesvorsitzendem Hans-Josef Hotz. In der 
Live-Übertragung, zu sehen auch auf dem YouTube-Kanal des 
VdK Baden-Württemberg, bezieht Hotz Stellung zu den Themen 
Rente, Pflege und Gesundheit – begleitet von den Statements der 
Spitzenpolitikerinnen und -politiker sowie kurzen Filmsequenzen. 
Diese Bundestagsabgeordneten nehmen teil: Leni Breymaier 
(SPD), Heike Hänsel (Linke) und Pascal Kober (FDP); angefragt 
wurden zudem Dr. Stefan Kaufmann (CDU) und Cem Özdemir 
(Grüne). Nach der Übertragung findet ein gemeinsames Abend-
essen mit Livemusik statt. Wegen Corona ist die Teilnahme nur 
nach rechtzeitiger vorheriger Anmeldung beim VdK-Veranstalter 
vor Ort möglich. „Merken Sie sich den Termin vor und nehmen Sie 
am 18. September zahlreich teil, denn: Gemeinsam können wir 
die Zukunft gestalten und die Demokratie in unserem Land aktiv 
stärken!“, appelliert Landesvorsitzender Hotz. Weitere Informatio-
nen unter www.vdk-bawue.de.

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Fichtenberg

Radausfahrt
Die nächste Radausfahrt findet am Samstag,  
11. September 2021 statt. 
Treffpunkt ist um 16.00 Uhr am Marktplatzbrun-
nen in Fichtenberg. Die Streckenlänge beträgt ca. 
30 km. Gefahren wird überwiegend auf Neben-
straßen, Radwegen und ausgebauten Forst- oder 

Feldwegen. Teilnahme auf eigene Gefahr.
Die Teilnahme ist nur mit Test-, Impf- oder Genesenennach-
weis zulässig.  
Die zurzeit geltenden Corona-Regeln sind einzuhalten.

Musikverein Hausen/Rot
Hauptversammlung vom 8. August 2021
Vorstand Wilfried Bühler begrüßte die anwesenden 
Mitglieder, Gäste und ganz besonders die Ehren-
mitglieder, die alle persönlich anwesend waren. 
Den Tagesordnungspunkt Totenehrung konnte 
Herr Bühler erfreulicherweise überspringen, da der 
Verein in den letzten 2 Jahren keine Verstorbenen 
zu beklagen hatte.

In seinem Bericht dankte Herr Bühler der Gemeinde, dem Bauhof, 
Wilfried Singer, Michael Moser und der Firma Eisenmenger für 
die unkomplizierte Reparatur der Drainage auf dem Festplatz 
nach dem Fest 2019.
Ein weiteres großes Dankeschön ging an die Helfer der „Göggele- 
to-go“-Aktion im letzten Jahr, bei der die erwirtschaftete Summe 
an Kindergärten sowie die beiden Kirchengemeinden gespendet 
wurde. Martin Hofmann war bei dieser Aktion, aber auch bei den 
Hygienekonzepten für die Proben unter Coronabedingungen ein 
unverzichtbarer Ansprechpartner und hat oft weitergeholfen, die 
vielen Regelungen zu verstehen und richtig umzusetzen. Auch bei 
ihm bedankte sich Herr Bühler.
Corona bleibe auch weiterhin ein Thema, er hoffe aber, dass nach 
der Zeit des Abstands das Wiederzusammenkommen umso schö-
ner werde. Damit gab er an Schriftführerin Julia Karl weiter.
Diese erinnerte an lang zurückliegende Ereignisse im Jahr 2019, 
das Schlachtfest, das Wasserfest 2019 sowie den Tagesausflug 
zur BUGA Heilbronn und das Kinderferienprogramm. 2020 war 
nach dem Pferdemarkt und dem Faschingsumzug, bei dem auch 
die Altersheime besucht wurden, musikalisch leider Schluss.
Kassierin Jasmin Jeske berichtete über die Einnahmen und Aus-
gaben der Jahre 2019 und 2020. Während im Jahr 2019 ein Ge-
winn erwirtschaftet werden konnte, war das Jahr 2020, wie er-
wartet, ein Minusjahr. Dennoch steht der Verein finanziell auf 
stabilen Füßen.
Jugendleiterin Stefanie Fritz‘ Bericht fiel kurz aus, leider konnten 
die Jugendlichen in Ausbildung während der Coronazeit nicht bei 
der Stange gehalten werden.
Vorstand Wilfried Bühler sprach daraufhin eine große Baustelle 
des Vereins an, die endlich zum Abschluss gebracht werden konn-
te: Die Dirigentensuche. Er begrüßte Jochen Hartmann aus Beil-
stein, der eine Woche zuvor die Dirigentenstelle angenommen 
hatte.
Alice Knupfer berichtete als Interimsdirigentin von den „Corona-
Proben“ und bedankte sich bei Frau Moser, die dafür im Sommer 
immer ihre Wiese zur Verfügung gestellt hatte und extra jede 
Woche mähen ließ. Sie dankte den Musikern für ihren Einsatz 
beim Notenaussortieren im vergangenen Sommer. Sie freut sich 
auf den Neuanfang mit dem neuen Dirigenten und wünschte Jo-
chen Hartmann alles Gute.
Jochen Hartmann stellte sich im Anschluss den Mitgliedern vor, 
er konnte die Musiker in den letzten 2 Proben schon etwas ken-
nenlernen und freut sich auf die Zusammenarbeit.
Kassenprüfer Dietmar Kühner bescheinigte Kassierin Jasmin  
Jeske eine einwandfrei geführte Kasse.
Roland Bader, der als Vertretung des Gemeinde anwesend war, 
führte anschließend die Entlastung der Vorstandschaft durch, die 
einstimmig erteilt wurde und die Wahlen aus. Der Musikverein 
dankt ihm dafür herzlich. Bei den anschließenden Wahlen über-
nahm Peter Keilhofer den bisherigen Passiv-Beisitzer-Posten von 

In der Gemeinschaft ...
 ☛ macht Bewegung mehr Spaß!



Michael Moser, der wiederum Hans Reinhardt als Kassenprüfer 
ersetzen wird. Jasmin Jeske und Armin Küffner wurden auf eige-
nen Wunsch für 2 Jahre wieder gewählt. Jasmin Jeske wird von 
Julia Wöhrle bei Festen in Zukunft unterstützt. Der Rest der zur 
Wahl Stehenden wurden für den gewohnten Turnus von 4 Jahren 
wiedergewählt.
Der Musikverein bedankt sich bei allen, die den Verein durch ihr 
Engagement in der Vorstandschaft unterstützen. Danke auch an 
alle Gäste für ihr Interesse.

Vorstand Wilfried Bühler, Kassierin Jasmin Jeske, Schriftführerin 
Julia Karl, Julia Wöhrle, Jugendleiterin Stefanie Fritz, Dirigent 
Jochen Hartmann, Philippa Michalik, Herbert Kühner, Christopher 
Gorke, Annerose Domitar, Yvonne Gaiser, Sabine Geißler, Peter 
Keilhofer und 2. Vorstand Armin Küffner.

Aus den umliegenden Gemeinden

Gartenfreunde Großerlach und Umgebung
`S Ländle nauf! ̀ S Ländle na!! Hillus Herzdropfa am Sonntag, 
12.9. in Großerlach-Grab
Bitte beachten:
Die Veranstaltung kann nur unter Einhaltung der am Aufführungs-
tag gültigen Corona-Aufl agen stattfi nden.
Ohne Nachweis eines der „Gs“ d. h. entweder geimpft, genesen 
oder getestet, kein Einlass!
Es besteht Maskenpfl icht, am Platz darf die Maske abgenommen 
werden! (Mit Maske lacht sich´s schlecht.)
Alkoholfreie Getränke und ein kleiner Imbiss werden angeboten.
Wir wünschen allen Besuchern heute schon eine gute Unterhal-
tung!
Hinweis: Für alle, die keine Karte ergattern konnten, wir bemühen 
uns dieses landesweit bekannte Duo, das das Schwäbische 
pfl egt, in 2022 wieder nach Grab zu bekommen. Versprochen!
Eure Gartenfreunde Großerlach und Umgebung e.V.

Landfrauenverein Grab
TERMINE ZUM VORMERKEN:
• BROTBACKEN
Am Samstag, 18. September 2021, 8.00 Uhr, treffen wir uns zum 
Brotbacken am Graber Backhäusle.
Bei Interesse bitte bei Sigrid Föll, Tel. 07192/5673, anmelden.
• JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Freitag, 29. Oktober 2021, 19.00 Uhr, Gasthaus „Zum Offenberg“
Gymnastik - unter Einhaltung der aktuellen Corona-Verordnung.
Wer nicht vollständig geimpft oder genesen ist, benötigt einen 
gültigen Schnelltest.
Zeit: ab Mittwoch, 15. September 2021, 
 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Treffpunkt: Schwalbenfl ughalle Grab
Leitung: Carla Bader 

Mitzubringen: Gymnastikmatte
Effektive und schonende Bewegungs-, Kräftigungs-, Dehnungs- 
und Entspannungsübungen zur Erhaltung und Stärkung unserer 
Körperkräfte sind die hauptsächlichen Ziele. 
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.

Gemeinde
Rosengarten
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 Verteilung
an alle Haushalte

am 17. Sept. 2021.
In der Kalenderwoche 37/2021 (17. Sept. 2021) wird das 
Amtsblatt der Gemeinde Rosengarten mit allen Teilorten als 
Werbeaus gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druck-
aufl age 2.740 Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen 
Anzeigenpreis von 0,76 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 37/2021
Dienstag, 14. Sept. 2021, 16.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 37/2021
Montag, 13. Sept. 2021, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

Mainhardt: 
2-Zimmer Wohnung mit Blick ins Grüne

ASPA Immobilien GmbH • 71546 Aspach • www.aspa-gruppe.de

Info-Telefon  
07191 / 344200

Sehr gepflegte Wohnung im 1. OG in ruhiger Lage. Die Wohnung verfügt 
über Balkon, EBK, Keller und PKW Stellplatz.  
Die Wohnung ist frei und kann kurzfristig bezogen werden.

55 m² Wfl, BJ 1990, Öl-ZH, EA liegt zur Besichtigung vor. 

KP 169.000,00 € zzgl. 2,38 % Provision



CHRISTIAN VON

STETTEN
Unsere starke Stimme in Berlin! Ehemaliger Vorsitzender des Innenausschusses 

des Deutschen Bundestages

WOLFGANG

BOSBACH
Montag, 20. September 2021, um 18 Uhr

Limpurg-Halle, Schloss-Straße 11, Gaildorf
Anmeldungen möglich unter: www.christian-stetten.de/veranstaltungen und per Telefon unter 07940-9837747 

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing
Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

Vorwahl:
0 79 53

Ihre Ansprechpartner

Wir kümmern uns 
um Ihr Anliegen!

Schneller 
zum Ziel!


